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Waldbrand am Brocken: Evakuierung
von 500 Menschen erfolgreich

Waldbrand im Harz: Rund 500 Menschen werden vom
Brocken in Sicherheit gebracht, während Feuerwehr und

Luftunterstützung im Einsatz sind.

Wernigerode – Ein alarmierender Vorfall ereignete sich im Harz,
als ein Waldbrand auf dem Königsberg ausbrach und dazu
führte, dass etwa 500 Menschen vom Brocken evakuiert werden
mussten. Die betroffenen Personen bestanden aus Touristen,
Wanderern und Sportlern, die rasch in Sicherheit gebracht
werden sollten. Laut Auskunft eines Sprechers des Landkreises
Harz wurden sie mit Bussen vom berühmten Harzgipfel
abgeholt.

Der Brand wurde am Nachmittag entdeckt und breitete sich
schnell über eine Länge von etwa 300 Metern aus, wie der
Kreisbrandmeister Kai-Uwe Lohse berichtete. In Anbetracht der
Schwere der Situation organisierten die Stadt Wernigerode und
der Landkreis Harz einen gemeinsamen Einsatzstab, um der
Gefahr entgegenzuwirken und die betroffenen Menschen in
Sicherheit zu bringen.

Umfassende Löschmaßnahmen

Am Abend schickte die Feuerwehr mehrere Löschmittel in die
betroffene Region: Zwei Flugzeuge aus Niedersachsen, eine
Maschine des Harzkreises sowie ein Hubschrauber waren unter
den Helfern, die am Löschen des Feuers teilnahmen. Unterstützt
wurden sie von rund 100 Feuerwehrleuten, die am Boden im
Einsatz waren. Diese umfassenden Maßnahmen verdeutlichen



das Ernstnehmen der Situation und den Willen, den Brand
schnellstmöglich unter Kontrolle zu bringen.

Zusätzlich wurde die Harzer Schmalspurbahn informiert, dass
die Strecke zwischen Drei Annen Hohne und dem Brocken
aufgrund des Waldbrandes gesperrt werde. Dies führte zu
erheblichen Verzögerungen im Reiseverkehr und sorgte für
Unruhe unter den Touristen, die ihre Pläne ändern mussten.

Der Waldbrand kommt in einer Zeit, in der die Waldbrandgefahr
in vielen Teilen Sachsen-Anhalts als sehr hoch gilt. In den letzten
Wochen kam es bereits zu mehreren Wald- und Feldbränden,
vor allem im Norden des Landes, die zügig gelöscht werden
konnten. Diese Vorfälle unterstreichen die zunehmenden
Herausforderungen, mit denen die Feuerwehren und die
Gemeinden konfrontiert sind, insbesondere während trockener
und heißer Wetterperioden.

Die Evakuierung vom Brocken und die Bekämpfung des Feuers
am Königsberg sind ein eindringlicher Hinweis auf die Gefahren,
die durch Waldbrände entstehen können. Verantwortliche und
Einsatzkräfte arbeiten unermüdlich daran, solche Situationen zu
entschärfen und die Sicherheit der Bürger und Besucher zu
gewährleisten. In dieser kritischen Lage bleibt die
Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Einsatzkräften
von größter Bedeutung, um schnell und effizient auf Brände zu
reagieren und weitere Gefahren abzuwenden.

Insgesamt zeigt dieser Vorfall die Fragilität der Situation in den
Wäldern und die Dringlichkeit, mit der Behörden handeln
müssen. Die Entwicklung bleibt abzuwarten, während Feuerwehr
und Rettungsdienste weiterhin alle Anstrengungen
unternehmen, um das Feuer zu löschen und die Sicherheit der
Menschen in der Region zu garantieren.
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